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Gemeindebrief der Ev.-Luth. Matthäus-Kirchengemeinde Hagen

Kommen Sie uns besuchen: www.matthaeus-hagen.de
Werden Sie unser Freund: www.facebook.de/matthausgemeinde.hagen
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die Vereinigten Staaten galten lange als „Land der 
unbegrenzten Möglichkeiten“. Angesichts mancher 
Feiertage, die dort begangen werden, könnte man 
aber auch an das Land der scheinbar unbegrenzten 
Unmöglichkeiten denken.

Heute, am 12. August, wenn dieser Anstoß verteilt wird, 
feiert man in den Vereinigten Staaten folgendes: den 
Tag der Trucker, des Bowlings, der Vinylschallplatte, des 
Elefanten – und den „Tag der Mittelkinder“. Irgendwie 
verrückt! Der Hintergrund ist aber eher ernst: denn die 
sogenannten „Sandwich-Kinder“, die häufig nicht die 
gleiche Aufmerksamkeit bekommen wie das älteste 
oder jüngste Kind der Familie, sollen an diesem 12. 
August einmal ganz besonders beachtet werden. Ob 
dieser eine Tag da reicht …

So skurril mir diese Feiertage in den USA vorkommen 
(und es gibt jede Menge davon!), - eins beeindruckt 
mich doch ein wenig: die Amerikaner versuchen da-
durch, eigentlich ganz normale Tage zu etwas irgend-
wie Besonderem zu machen.

In einem der alten biblischen Lieder heißt es einmal: „Dies 
ist der Tag, den Gott gemacht hat“ (Psalm 118,24). Gottes 
besonderer Tag ist für immer noch viele Menschen der 
Sonntag. In Psalm 118 wird aber nicht an den Sabbat 
oder Sonntag gedacht, sondern an irgendeinen Tag. 
Das Besondere an diesem Alltag: er ist so etwas wie ein 
Geschenk Gottes für uns. Ein Tag der unbegrenzten Mög-
lichkeiten. Denn wer weiß schon nach dem Aufstehen, 
was der Tag noch bringen wird?

Vielleicht die ein oder andere Herausforderung, viel-
leicht etwas Neues oder manche Routine, vielleicht 
etliches an Arbeit und hoffentlich auch ein gutes Stück 
Entspannung, vielleicht beglückende oder belastende 
Begegnungen, vielleicht aber auch mehr Einsamkeit 
und freie Zeit, als uns lieb ist. 

Egal, was die Tage der nächsten Zeit uns bescheren, 
sie enthalten auf jeden Fall viele Möglichkeiten, et-
was Besonderes daraus zu machen: indem man das 
Gute nicht als selbstverständlich hinnimmt, sondern 
ein wenig Dankbarkeit einübt; indem man sich durch 
Missgeschicke nicht die Laune verhageln lässt, sondern 
stattdessen versucht, trotzdem das Beste daraus zu 
machen; indem man das Glas Wasser oder Wein, das 
festliche oder ganz normale Essen wirklich genießt 
usw. Wie der Tag wird, liegt nicht nur daran, was er von 

außen an uns heranträgt, sondern vor allem daran, was 
wir daraus machen.

Dieser Tag, also auch Heute, ist eine kleine Wundertüte 
des Himmels, die wir zum Auspacken und Nutzen von 
Gott in die Hand bekommen haben. Es wird einen Un-
terschied machen, ob wir unsere Lebens-Tage so sehen 
oder nicht! Übrigens hat Jesus zu diesen ganz normalen 
Tagen auch etwas gesagt: „Ich bin bei euch, alle Tage“ 
(Matthäus 28,20). Schon allein das macht jeden Tag zu 
etwas Besonderem. Entdecken Sie die Möglichkeiten!

Ach ja: und entdecken Sie auch die vielfältigen Mög-
lichkeiten unseres Gemeindelebens in den nächsten 
Wochen und Monaten – und auch die Möglichkeiten, 
daran mitzuwirken. Denn auch für das Gemeindeleben 
gilt: wie sehr es uns bereichert hängt auch wesentlich 
davon ab, was wir persönlich daraus machen. Konkrete 
Anregungen zum Mitmachen gibt es genug zu finden, 
beispielsweise auf den Seiten 5, 6, 7 und 10!

Wir sehen uns sicher, zum Beispiel beim Matthäusfest.
Bis dahin grüßt herzlich 
Ihr/Euer

Pfr. Andreas Koch

anstoß

Liebe Leserin, lieber Leser,
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Save the date | 23. und 24. September 2023 | Matthäusfest

Liebe Freunde der Matthäus-Gemeinde,

wenn man in den Kalender schaut, steht in guter Tradition der Termin für unser 
jährliches Gemeindefest. So wollen wir uns auch wieder in diesem Jahr, am 23. 
und 24. September 2023, zusammenfinden. Matthäusfest, das heißt Zusammen-
kommen, gute Gespräche, alte Bekannte, neue Gesichter und alte oder neue 
Freunde treffen. Das Organisationsteam hat sich im Vorfeld getroffen und ein 
Programm überlegt. So werden es in diesem Jahr, mit kleineren Veränderungen, 
tolle gemeinsame Tage werden.

Veränderung - was heißt das? Wir werden im Programm ein bisschen schlanker 
werden. Somit reagiert unser Orga-Team auf den sich wandelnden Anspruch 
unserer Besucher an unser Gemeindefest. Aber auch, weil wir kompensieren 
müssen, dass uns die Helfer für eine solche Veranstaltung fehlen und die Arbeit 
rund um das Fest auf sehr wenigen Schultern lastet. Wir wollen Euch besonders 
am Samstag einen tollen Tag bieten und verbinden diese Einladung nicht nur mit 
dem Wunsch, zu kommen und zu erleben, sondern sich auch vielleicht in Zukunft 
für unsere gemeinsamen Aktivitäten zu interessieren und mit zu helfen.

Am Sonntag feiern wir Matthäusfest-Konfetti-Gottesdienst und wollen es daher 
halten wie sonst auch bei „Konfetti“: zum gemeinsamen Mittagessen nach dem 
Gottesdienst bringen einfach alle etwas mit für das große und leckere Konfet-
ti-Büffet, an dem sich dann jede:r bedienen kann.

Wir freuen uns auf ein herrliches Spätsommer-Wochenende. Euer Orga-Team.

aus der gemeinde

Mehr geht nicht! Nachdem die Nachfrage nach Standplätzen beim Auf-
wind-Kunst-und-Kreativmarkt („KuK“) in diesem Jahr noch größer war als ohnehin 
schon, hat das Vorbereitungs-Team alles an Platz ausgereizt, was möglich war. 
Ergebnis: über 50 Aussteller:innen werden diesmal ihre handwerklichen und 
kulinarischen Köstlichkeiten an den drei Tagen des Marktes anbieten können!

Das Besondere an unserem KuK ist aber nicht nur die Menge der Stände und die 
große Auswahl, sondern dass fast alles selbstgemacht ist. Und obwohl das Angebot 
erstaunlich professionell ist, entsteht das Allermeiste in Hobbyarbeit.

Zu den folgenden Zeiten öffnet der KuK und natürlich auch der große Café- und 
Bistrobereich in der Kirche:  

Freitag, 10. November, 17 – 20 Uhr
Samstag, 11. November, 14 – 19 Uhr
Sonntag, 12. November, 12 – 17 Uhr

Save the date | 10. bis 12. November 2023 | KuK-Markt
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aus der gemeinde

Lebendige Gemeinde gestalten!

Alle vier Jahre ist es soweit: das Presbyterium unserer Kirchengemeinde 
wird neu gewählt! – Das ist immer eine besondere Herausforderung, aber 
auch eine besondere Chance, das Leben der eigenen Gemeinde entschei-
dend mitzugestalten. Je mehr Menschen sich davon begeistern lassen, im 
Leitungsgremium der Kirchengemeinde mitzumachen, desto entlastender 
und bereichernder ist diese Aufgabe für alle Einzelnen. Deshalb machen wir 
Mut, sich für die Kirchenwahl 2024 aufstellen zu lassen. 

Wir könnten nun lang und breit und wahrscheinlich auch eher „dröge“ an dieser 
Stelle beschreiben, was genau das eigentlich heißt: Presbyter bzw. Presbyterin 
zu sein. Der Kirchenkreis hat sich aber stattdessen etwas Besseres ausgedacht:

In allen vier Kooperationsräumen des Kirchenkreises findet jeweils eine 
Veranstaltung zur Kirchenwahl statt, an der alle teilnehmen können, die 
bereits in einem Presbyterium mitwirken oder aber überlegen, dies nach der 
nächsten Wahl zu tun. Mit Spiel und Spaß werden auf unterhaltsame Art alle 
wichtigen Infos zum Presbyter:innen-Amt vermittelt. Und beim Essen und 
Trinken, das diesem Abend eine zusätzliche feierliche Note verleiht, kann 
man ins Gespräch miteinander kommen – und zum Beispiel diejenigen 
befragen, die schon Erfahrungen in einem Presbyterium gesammelt haben. 
Die Auftaktveranstaltung für unseren Kooperationsraum Mitte-Süd findet 
sogar in unserem eigenen Gemeindehaus statt, so dass Interessierte der 
Matthäus-Kirchengemeinde einen denkbar kurzen Weg haben.

Also: am 1. September kommen, - auch auf den Geschmack!

Gemeindeversammlung 22. November

Alle, also natürlich auch diejenigen, die nicht selbst 
kandidieren wollen oder können, sind am Mittwoch, 22. 
November nicht nur zum Buß-und-Bettags-Gottesdienst 
eingeladen, der diesmal bereits um 18 Uhr beginnt, 
sondern anschließend um 19 Uhr auch zur Gemeindever-
sammlung in der Kirche.

Im Rahmen dieser Gemeindeversammlung werden unter 
anderem konkret alle wichtigen Fragen rund um die 
Kirchenwahl 2024 beantwortet und die bis dahin bereits 
feststehenden Kandidat:innen vorgestellt. Außerdem ist 
Raum für Infos und Nachfragen rund um weitere wichtige 
Themen der Gemeindearbeit, wie z. B. die pfarramtliche 
Verbindung (siehe Seite 13).
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Das Advents-Chor-Projekt in der Matthäuskirche unter der Leitung von Sieglinde 
Grote, Sopranistin aus Hagen, hat im letzten Jahr nicht nur die zahlreichen Kon-
zertbesucher:innen, sondern auch alle teilnehmenden Sängerinnen und Sänger 
begeistert. Deshalb ist auch für dieses Jahr wieder ein Konzert geplant – und alles 
soll noch besser werden. Warum? Weil alle, die Freude am Chorsingen und ein wenig 
Zeit zum Proben haben, noch dazustoßen und den Projekt-Chor verstärken können! 
Also ja vielleicht auch Sie?!

An diesen Terminen sollten Sie Zeit dafür mitbringen (und sich selbst):
Samstag, 4. November, 14-19 Uhr: 1. Probe
(natürlich mit Kaffeepause zwischendurch) im Matthäus-Gemeindehaus
Montag, 20. November, 18-21 Uhr: 2. Probe im Gemeindehaus
Montag, 11. Dezember, 18-21 Uhr: Generalprobe
Mittwoch, 13. Dezember, ab 18 Uhr: Stellprobe & Konzert um 19 Uhr
Noten für alle Stücke gibt es rechtzeitig vorab und mit Hilfe von passenden
YouTube-Videos klappt das Vorbereiten dann auch zu Hause gut.

Einfach per Mail mit Namen, Adresse, Telefonnummer, Stimmlage (Sopran/Alt/
Tenor/Bass) bei Sieglinde Grote anmelden: sieglindegrote@aol.com – und dann 
die besondere Atmosphäre dieses Advents-Chores genießen!

Advents-Chorprojekt – jetzt noch besser!

Nachdem wir ihn ein paar Mal wetter- oder coronabedingt absagen 
mussten, konnten wir im letzten Jahr endlich zum ersten Mal einen 
OpenAir-Gottesdienst am Forsthaus Loxbaum feiern (siehe Foto).

Im Mittelpunkt standen 2022 die „Schulkinder“ aus unserem Kinder-
garten. Am Sonntag nach den Sommerferien (13. August) wollen wir 
in diesem Jahr das 60-jährige Jubiläum unseres Matthäus-Kindergar-
tens noch einmal miteinander feiern. Wir laden also alle Kinder, Eltern, 
Großeltern, einfach alle Gemeindeglieder wieder herzlich ein, zum 
Forsthaus Loxbaum zu wandern (Parkplätze gibt es natürlich auch, an 
der Bredelle) und um 10.30 Uhr das Thema des Tages im OpenAir-Kon-
fetti-Gottesdienst mitzuerleben: „Auf der Regenbogenstraße“.

Wie bei Konfetti-Gottesdiensten üblich, wollen wir anschließend 
miteinander essen und trinken. Für Grillwürstchen und Brötchen zum 
Selbstkostenpreis wird gesorgt, das Salatbüffet bestücken wir wieder 
alle gemeinsam und bringen etwas dafür mit. Der Umwelt zuliebe 
wollen wir weitgehend auf Einmalgeschirr und -besteck verzichten 
und bitten, möglichst eigene Teller und Bestecke mitzunehmen. 
Herzlichen Dank dafür und für alle schmackhaften Beiträge! - Sollte es 
wider Erwarten regnen, findet dieser Konfetti-Gottesdienst natürlich 
trotzdem statt, aber dann in der Matthäuskirche.

„Gemeinsam sind wir stark!“ – OpenAir-Gottesdienst

aus der gemeinde
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aus der gemeinde

Der Ehe-Kurs: Exklusiv-Zeit für Paare

Ob Ihr seit wenigen Monaten oder vielen Jahren in einer Beziehung lebt; 
ob gerade alles wunderbar läuft oder ihr eine nicht ganz so leichte Zeit 
durchlebt: in diesem Kurs findet Ihr praktische Unterstützung, um eine starke 
Partnerschaft aufzubauen und zu vertiefen. Damit Euch Eure Wochenenden 
als Paar oder Familie voll zur Verfügung stehen, findet unser Ehe-Kurs an sie-
ben Mittwoch-Abenden von 18.30-21 Uhr im Matthäus-Gemeindehaus statt.

Folgende spannende Themen erwarten Euch an diesen Terminen:
6. September: Die Beziehung stärken
13. September: Die Kunst der Kommunikation
20. September: Konflikte lösen
27. September: Die Kraft der Vergebung
18. Oktober: Der Einfluss der Familie
25. Oktober: Zärtlichkeit und guter Sex
1. November: Liebe in Aktion (ggf. Ausweichtermin 8. November)

Die Abende leben vom gemeinsamen Essen, interessanten Videoclips 
mit Infos und Erfahrungsberichten – und vor allem dem Gespräch mit-
einander. Es finden keine Gruppengespräche statt, sondern jedes Paar 
erhält einen eigenen Tisch exklusiv für sich. Durch die Abende begleiten 
uns Angelica und Thilo Cunz, die den Ehe-Kurs bereits mehrfach durch-
geführt haben. Die Teilnahme kostet pro Paar 90 Euro. Darin enthalten 
sind zwei Gäste-Journale, ein Candle-Light-Dinner am ersten Abend 
sowie Snacks und Getränke an den weiteren Abenden. Näheres kann 
man auf unserer Homepage bzw. im Anmeldeflyer nachlesen, der auch 
im Gemeindezentrum ausliegt. Anmeldungen bitte bis 30. August zum 
Beispiel per Mail an cunz@ehekurs.org.

Gut abgeschnitten und gut aufgestellt!

Jetzt müssen wir bereits in die Planung für unseren nächsten Grünschnitt einsteigen. 
Damit wieder möglichst viele mithelfen können, teilen wir hiermit schon den nächsten 
Termin mit: Samstag, 7. Oktober ab 10 Uhr, sofern es die Witterung zulässt. - Auch wie 
in den vorherigen Jahren bringt bitte Euer Werkzeug mit und zieht entsprechend dicke 
Arbeitsbekleidung an, da die Spitzen unseres Feuerdorns sich nicht verändert haben. Im 
Anschluss laden wir Euch zum gemeinsamen Pizza-Essen ein.

Wir hatten schon im vorherigen „Anstoß“ angeregt, eine „Stuhl-AG“ aus Ehrenamtlichen zu 
gründen, die unserer Küsterin bei der Umgestaltung des Kirchraumes mithelfen. Über das 
Jahr verteilt werden wir ca. dreimal rund 3 bis 4 Stunden dazu benötigen, um die Stühle 
entsprechend umzusetzen. Wer uns hierbei unterstützen möchte, kann sich bei unserer 
Küsterin Miriam d’Acierno-Imhof, Thomas Herkströter oder Pfarrer Koch melden.

Zu beiden Aktionen laden wir herzlich ein und freuen uns über jede Mithilfe!
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gottesdienste

13. Aug. 
1030

10. Sonntag nach Trinitatis
„konfetti“-Familien-Gottesdienst
(Pfr. Koch & Team) - 60 Jahre KiTa
Thema: „Auf der Regenbogenstraße“ 
(Pred. 4,12) - Mit Mittagessen-Mit-
bring-Picknick, Forsthaus Loxbaum

20. Aug. 
1030

11. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Präd. Depping)

27. Aug. 
1030

12. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Pfr. Koch) 
Thema: „Wenn Glaube wie ein Blind-
flug ist.“ (1. Mose 22)

28. Aug.
Mo.!

1500 Uhr: Gottesdienst im St. 
Franziskus-Heim (Pfr. Koch)

03. Sept. 
1030

13. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst m. Abendmahl
(Pfr. Koch)
Thema: „Gott sieht das Elend ... “
(2. Mose 3,1-10)

10. Sept.
1800

14. Sonntag nach Trinitatis
Atempause-Abendgottesdienst
(Pfr. Koch & Team)
Thema: „... der ins Verborgene 
sieht.“ (Matthäus 6,6+18)

17. Sept. 
1030

15. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Pastor Haensel)

24. Sept.
1030

16. Sonntag n. Trin. (Matthäusfest)
„konfetti“-Familien-Gottesdienst
(Pfr. Koch & Team), anschl. Mittag-
essen-Mitbring-Picknick
Thema: „Festgehalten!“ (Matthäus 
14,22-33)

25. Sept.
Mo.!

1500 Uhr: Gottesdienst im St. 
Franziskus-Heim (Pfr. Koch)

01. Okt.
1030

Erntedankfest
Gottesdienst (Pfr. Koch)
Thema: „Weniger ist mehr.“
(Lukas 12, 13-21)

08. Okt.
1030

18. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Pfr. i. R. Schulz)

15. Okt.
1030

19. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl
(Präd. Depping)

22. Okt. 
1030

20. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Pfrin. Dr. Kress)

29. Okt. 
1030

21. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Koch)
Thema: „Wahl-Verwandschaft.“
(1. Mose 13,1-12)

05. Nov. 
1030

22. Sonntag nach Trinitatis
„konfetti“-Familien-Gottesdienst
(Pfr. Koch & Team)
Thema: „Mehr als genug!“
(Matthäus 18,21-35)

12. Nov. 
1030

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Gottesdienst  (Pfr. Koch)
Thema:  „Die Wehen einer neuen Welt.“ 
(Römer 8,18-25)

19. Nov. 
1800

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Atempause-Abendgottes-
dienst (Pfr. Koch & Team)
Thema: „Wo Jesus uns begegnet ... “
(Matthäus 25,31-46)

22. Nov.
Mi. !
1800

Buß- und Bettag
Gottesdienst (Pfarrer Koch)
Thema:  „Und jetzt?“ (Offenb. 3,1-6) 

26. Nov
1030

Ewigkeitssonntag
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Koch)
Thema: „In der Zwischenzeit.“
(2. Petrus 3,8-13)

03. Dez
1030

1. Advent
„konfetti“-Familien-Gottesdienst
(Pfr. Koch & Team)
Thema: „Hereinspaziert!“ (Psalm 24)

 

Taufen fi nden in der Matthäus-Kirchengemeinde 
meist in den „konfetti“-Familiengottesdiensten, nach 
Bedarf aber auch in anderen Sonntags-Gottesdiens-
ten statt.

An folgenden Sonntagen waren bei Redaktionsschluss 
noch Tauftermine frei: 24. Sept. und 3. Dez. 2023 und 
28. Jan. , 18. Feb.  und 17. März 2024.

Eine Checkliste und weitere Infos zur Taufe fi nden Sie 
auf unserer Homepage: matthaeus-hagen.de/taufe/

Kinder und Jugendliche

Samstag
930 - 1230 Uhr

Teen-Start (Konfi rmanden)
Kontakt: Pfr. Koch (8 29 72)

ca. alle 3-4 Wochen

Donnerstag
1800-2000 Uhr
14-täglich

Jugendtreff  (ab 12 Jahren)
Kontakt: Jan Märtins (0179 - 
6704348)

Erwachsene

Frauentreff 
1. Mittwoch im Monat um 9.30 Uhr

6. Sept.: Hildegard von Bingen
4. Okt. : Kräuter als Medizin und Gewürz
Die Themen vom 8. Nov. + 6. Dez. waren beim 
Redaktionsschluss noch nicht bekannt.

Kontakt: Ursula Helle (6254224)

55plus
Für Menschen ab etwa 55 Jahren
in der Regel am 1. Freitag im Monat um15 Uhr

1. Sept.: Thema steht noch nicht fest
6. Okt.: Filmnachmittag
3. Nov.: Ich bin so überreich beschenkt - Gedan-
ken zum Schenken und beschenkt werden
1. Dez.: Adventfeier
Kontakt: Sabine Dzikus (0151-20114713)

Musik und mehr

Mittwoch
1800 Uhr

Posaunenchor
Kontakt: Ernst Ruhwedel (4 73 52 13)

Freitag
1900 Uhr

Living Voices - Gospelchor
Kontakt: info@livingvoices.de

Bibel und mehr

1.+3. Montag
930 Uhr

Kleingruppe für Frauen
Kontakt: Michaela Koch (8 29 72)
und Heike Goldbeck-Büser (82224)

2.+4. Montag
1900 Uhr

Kleingruppe  „für alle“
Kontakt: Andreas Koch (8 29 72) 

2.+4. Do.tag 
1600 Uhr

Bibel im Gespräch
Kontakt: Gudrun Felsch (8 22 26)

„Das Bistro“

Freitag
2. Fr. i. Monat
1800 - 2100 Uhr

Einfach vorbeikommen, sich mit 
anderen treff en, etwas essen und 
trinken - und wiederkommen!

Freud & Leid

Im Vertrauen darauf, dass Jesus stärker ist als 
der Tod, mussten wir Abschied nehmen von:

Hildegard Wodtke, geb. Virkus, 92 Jahre
Annemarie Knuff , geb. Diebel, 92 Jahre
Ursel Ritter, geb. Flunkert, 87 Jahre
Hans-Jochem Bach, 93 Jahre
Gertrud Eickhoff , geb. Döring, 97 Jahre
Siegfried Ernst Klaus, 87 Jahre
Elisabeth Wodtke, geb. Constabel, 102 Jahre
Volker Hillenbach, 82 Jahre
Bernhard Paura, 83 Jahre
Günter Heinrich Becker, 84 Jahre
Manfred Knöppel, 84 Jahre

Getauft wurden:
Elaina Sakura Konetzka
Noah Mosch
Sophia Charlotte Conrads
Piet Müller
Bo Müller
Leon Henker
Marlon Conrad Köchling
Melina Sophie Will
Alina Melzer
Falk Asbach

Kirchlich getraut wurden:

Klaudia (geb. Gorajek) & Marius Westphal
Wibke (geb. Reinberger) & Christian Gernert
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gemeindeleben

Kinder und Jugendliche

Samstag
930 - 1230 Uhr

Teen-Start (Konfi rmanden)
Kontakt: Pfr. Koch (8 29 72)

ca. alle 3-4 Wochen

Donnerstag
1800-2000 Uhr
14-täglich

Jugendtreff  (ab 12 Jahren)
Kontakt: Jan Märtins (0179 - 
6704348)

Erwachsene

Frauentreff 
1. Mittwoch im Monat um 9.30 Uhr

6. Sept.: Hildegard von Bingen
4. Okt. : Kräuter als Medizin und Gewürz
Die Themen vom 8. Nov. + 6. Dez. waren beim 
Redaktionsschluss noch nicht bekannt.

Kontakt: Ursula Helle (6254224)

55plus
Für Menschen ab etwa 55 Jahren
in der Regel am 1. Freitag im Monat um15 Uhr

1. Sept.: Thema steht noch nicht fest
6. Okt.: Filmnachmittag
3. Nov.: Ich bin so überreich beschenkt - Gedan-
ken zum Schenken und beschenkt werden
1. Dez.: Adventfeier
Kontakt: Sabine Dzikus (0151-20114713)

Musik und mehr

Mittwoch
1800 Uhr

Posaunenchor
Kontakt: Ernst Ruhwedel (4 73 52 13)

Freitag
1900 Uhr

Living Voices - Gospelchor
Kontakt: info@livingvoices.de

Bibel und mehr

1.+3. Montag
930 Uhr

Kleingruppe für Frauen
Kontakt: Michaela Koch (8 29 72)
und Heike Goldbeck-Büser (82224)

2.+4. Montag
1900 Uhr

Kleingruppe  „für alle“
Kontakt: Andreas Koch (8 29 72) 

2.+4. Do.tag 
1600 Uhr

Bibel im Gespräch
Kontakt: Gudrun Felsch (8 22 26)

„Das Bistro“

Freitag
2. Fr. i. Monat
1800 - 2100 Uhr

Einfach vorbeikommen, sich mit 
anderen treff en, etwas essen und 
trinken - und wiederkommen!

Freud & Leid

Im Vertrauen darauf, dass Jesus stärker ist als 
der Tod, mussten wir Abschied nehmen von:

Hildegard Wodtke, geb. Virkus, 92 Jahre
Annemarie Knuff , geb. Diebel, 92 Jahre
Ursel Ritter, geb. Flunkert, 87 Jahre
Hans-Jochem Bach, 93 Jahre
Gertrud Eickhoff , geb. Döring, 97 Jahre
Siegfried Ernst Klaus, 87 Jahre
Elisabeth Wodtke, geb. Constabel, 102 Jahre
Volker Hillenbach, 82 Jahre
Bernhard Paura, 83 Jahre
Günter Heinrich Becker, 84 Jahre
Manfred Knöppel, 84 Jahre

Getauft wurden:
Elaina Sakura Konetzka
Noah Mosch
Sophia Charlotte Conrads
Piet Müller
Bo Müller
Leon Henker
Marlon Conrad Köchling
Melina Sophie Will
Alina Melzer
Falk Asbach

Kirchlich getraut wurden:

Klaudia (geb. Gorajek) & Marius Westphal
Wibke (geb. Reinberger) & Christian Gernert
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gemeindeleben

Hallo liebe Matthäusgemeinde,

es gibt zwei spannende Neuigkeiten aus der Arbeit mit Kindern:  

1. Es soll wieder ein regelmäßiges Angebot mit Kindern in der Matt-
häusgemeinde stattfinden. Wir wollen den Lakrids-Club neu beleben. 
Dazu brauchen wir tatkräftige Unterstützung. Wir brauchen Mitarbei-
ter*innen egal welcher Altersklasse, die bereit sind, an mindestens 
einem Dienstag im Monat von 17 Uhr bis 18.30 Uhr bei der Arbeit mit 
Kindern von 6 bis 11 Jahren mitzuwirken. Interessierte können sich 
gerne unter jan.maertins@ev-jugend-hagen.de melden. Wenn sich bis 
zu den Herbstferien genug Mitarbeitende melden, können wir noch 
dieses Jahr anfangen. Die Zielperspektive ist es, aber spätestens Anfang 
2024 mit den Kindern zu starten. 

2. Nach den Herbstferien beginnen aber auf jeden Fall die Proben für 
unser Krippenspiel. Am 27. Oktober starten wir um 17 Uhr bis 18.30 
Uhr mit der ersten Probe und werden uns alle zwei Wochen treffen, bis 
wir eine schöne Weihnachtsgeschichte auf die Bühne bringen können. 
Dazu suchen wir Schauspieler*innen von 6 bis 11 Jahren. Auch die 
können unter jan.maertins@ev-jugend-hagen.de angemeldet werden. 
Gemeinsam wollen wir dann das Krippenspiel einüben. 

Spätestens im nächsten „Anstoß“ hoffen wir, Ihnen und Euch auch 
Anmeldemöglichkeiten und ein Programm für die neue Kindergruppe 
zeigen zu können.

Neues für die Matthäus-Kids

In der zweiten Jahreshälfte laden die Gemeinden der Ev. Allianz diesmal gleich 
zweimal ein, für die Anliegen unserer Stadt gemeinsam zu beten. Beide Treffen 
beginnen um 19.00 Uhr und dauern knapp eine Stunde.

Am Mittwoch, 20. September wird ins Gemeindehaus der Refomierten Gemeinde 
am Bergischen Ring eingeladen; das zweite Treffen findet - wie schon etliche 
Male zuvor - im Rathaus statt (Besprechungsraum A 201), und zwar am Dienstag, 
21. November.

Auf den Buß-und-Bettags-Gottesdienst wurde bereits auf S. 5 hingewiesen. Neu 
ist allerdings nicht nur die Anfangszeit (22.11., 18 Uhr), sondern auch, dass er 
zukünftig nicht mehr als ökumenischer Gottesdienst gefeiert werden kann. Das 
liegt u. a. daran, dass es momentan keinen Ökumenischen Arbeitskreis mehr gibt. 
Wer aber gerne aktiv bei den beiden ökum. Gottesdiensten Neujahr und Pfingst-
montag mitmachen möchte, kann sich sehr gerne bei Pfr. Koch dazu melden!

Gebet für Hagen | Buß-und-Bettags-Gottesdienst
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Elisas Welt

Endlich Ferien! Sechs Wochen lang keine Schule. Jeden-
falls für alle Schulkinder wie mich. Für viele Andere 
beginnt nach den Ferien die Schule oder der Kindergar-
ten oder die Ausbildung oder ein Studium. So oder so: 
Für viele Kinder und Jugendliche startet nach den großen 
Ferien ein neuer Lebensabschnitt. Das ist aufregend und 
manchmal toll, aber manchmal fühlt es sich auch beäng-
stigend an. Zum Beispiel für die beiden Zwillings-Mäd-
chen aus meiner Straße, die eingeschult werden, aber 
eigentlich viel lieber noch im Kindergarten bleiben wol-
len. Ich kann das irgendwie verstehen, denn wenn die 
Schule beginnt, muss man jeden Tag dahin gehen und 
man kann nicht einfach sagen, ich möchte heute nicht. 
Bei einer Ausbildung und an der Uni ist das genauso.  
 
Zum neuen Schuljahr komme ich in die fünfte Klasse 
und gehe dann zur Hildegardis-Schule. Ich freue mich 
schon darauf, aber ich bin auch irgendwie traurig, weil 
ich dafür die Grundschule und meine Freundinnen und 
Freunde verlassen musste. Beim Schulentlassungsgot-
tesdienst habe ich aber folgenden Spruch aus dem 
Buch Josua gehört: „Sei mutig und stark und habe 
keine Angst, denn Gott ist bei dir, wo immer du auch 
hingehst.“ Er hat mir gut gefallen und Mut gemacht. 
Beim späteren Abschied von meiner Klasse habe ich 
trotzdem geweint, aber ich komme mit ganz vielen 
Kindern wieder in die neue Klasse. Mit meiner besten 
Freundin fahre ich morgens zusammen mit dem Bus 
zur Schule. Wir bekommen eine Klassenlehrerin und 
einen Klassenlehrer. Ich denke, wenn ich zwei bis 
drei Monate auf der Schule bin, bin ich nicht mehr so 
traurig und habe mich an die neue Schule gewöhnt. 
Allen anderen wird es bestimmt genauso gehen. 
 
Ich bin richtig froh, dass mich so viele bekannte 
Gesichter zum Gymnasium begleiten. Leider ist das 
nicht immer bei allen neuen Dingen so. Manch-
mal ist man auch ganz allein und muss erst neue 
Freunde finden. Das ist gemein für den, der so 
allein ist. Aber am Ende, wenn man es geschafft hat, 
ist man richtig stolz auf sich und alles wird gut. 
 
An meinen Grundschul-Abschied werde ich mich 
glaube ich immer zurück erinnern. Mein T-Shirt und die 
kleine Helferbox, die mir mein Grundschul-Lehrer am 
letzten Tag geschenkt hat, kommen für später in meine 

Erinnerungskiste auf unserem Dachboden. Sie bleiben 
mit unserem Abschiedssong „Ein Hoch auf uns“ und 
den Bildern der Schulhof-Party in meinem Kopf und in 
meinem Herz .

Ich wünsche euch einen schönen Anfang in der Schule, 
in der neuen Klasse und im Kindergarten!

Bis bald!
Eure

familienzeit
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Konzertantes 1 | Matinee mit NRW Brass

NRW Brass - das sind 15 Blechbläser aus ganz NRW, die sich regelmäßig zu Pro-
ben und Auftritten zusammenfinden. Das prächtige Programm mit Orgel (Jörg 
Hellebrand) und Blechbläsern präsentiert das Ensemble unter der Leitung von 
Tobias van de Locht am 27. August um 11.45 Uhr in der Matthäuskirche.

Wer festliche Musik und erhabene Klänge mit Orgel und einem großen Ensemble 
aus Blechbläsern liebt, der ist beim aktuellen Programm von NRW Brass goldrich-
tig: Beginnend mit mehrchöriger Bläserpolyphonie aus der venezianischen 
Renaissance geht es über deren Wiederbelebung Anfang des 20. Jahrhunderts 
durch Komponisten wie Strauss oder Karg-Elert bis hin zu zwei moderneren 
Stücken für Orgel und Bläser. Das Konzert schließt triumphal ab mit rauschender 
französischer Orgelromantik.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende am Ausgang wird gebeten.

Last Christmas oder Stille Nacht: Die Bethel-Weihnachtskonzerte dieses Jahres 
haben für jeden Geschmack etwas im Programm – Mitsingen erwünscht. Mit 
einem großen Chor, bestehend aus Klient:innen von Bethel.regional sowie 
Profimusikern (unter anderem bekannt durch die „Classic Night Band“), ist diese 
Benefizkonzerttour ein Novum für die Region. Fünf Konzerte in ausgewählten 
Kirchen an verschiedenen Bethel.regional-Standorten werden gespielt. In 
Hagen findet das Weihnachtskonzert am 28. November 2023 um 18.30 Uhr 
in der Matthäuskirche statt. Weitere Klientinnen und Klienten werden beim 
Verkauf der Speisen und Getränke oder bei der Vorbereitung des begleitenden 
Weihnachts-Basars eingebunden. 

Der Konzertbesuch ist kostenlos. Eine Spende am Ausgang ermöglicht weitere 
inklusive Musikprojekte bei Bethel.regional. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Konzertantes 3 | Bethel-Benefiz-Weihnachtskonzert

Ganz ähnlich und doch ganz anders ist die Matinee am 29. Oktober geplant: an 
der Orgel diesmal Georg Hellebrandt und an der Solo-Trompete Ernst Ruhwedel. 
Beide haben bereits mehrfach hervorragende Matineen in der Matthäuskirche 
gestaltet und wollen die Besucher:innen diesmal in die Welt berühmter Film-
musiken aus verschiedenen Jahrzehnten und bekannte Werke aus dem Barock-
zeitalter mitnehmen.

Die Matinee beginnt wie üblich um 11.45 Uhr. Auch hier ist der Eintritt frei und 
es gibt Gelegenheit, sich mit einer Kollekte an den Kosten zu beteiligen.

Konzertantes 2 | Matinee mit Orgel & Trompete

ausblick
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 Vor ein paar Jahren haben wir im „Anstoß“ 
bereits darauf hingewiesen, dass die 
Matthäus-Kirchengemeinde in absehba-
rer Zeit gemeinsam mit der Reformierten 
Gemeinde Hagen eine pfarramtliche 
Verbindung eingehen wird. Insbesondere 
durch die Corona-Jahre hat sich dieses 
Vorhaben verzögert, war aber ohnehin 
erst für die Zeit nach dem Pensionseintritt 
von Pfr. Fellert geplant (Anfang letzten 
Jahres). Im Kirchenkreis Hagen ist es erst 
die zweite derartige Verbindung zweier 
Gemeinden, wird aber – auch durch 
den kommenden Pfarrer:innen-Mangel 
bedingt – voraussichtlich ein immer 
häufigeres Modell werden. 

Im Folgenden sollen ein paar Fragen 
beantwortet werden, die in letzter Zeit 
öfters gestellt wurden:

Was bedeutet eigentlich so eine „pfarramtliche Verbindung“?
Es bedeutet zunächst, dass beide beteiligten Gemeinden als Kirchengemeinden völlig selbstständig bleiben, mit 
eigenen Gebäuden, Gemeindeleben und Presbyterien. Die Verbindung der beiden Gemeinden liegt in der Pfarr-
person begründet, die für beide Gemeinden zugleich zuständig ist. In diesem Fall heißt das, dass Pfarrer Koch seit 
dem 1. Mai 2023 mit 75 Prozent Pfarrstellenanteil für die Matthäus-Kirchengemeinde und mit 25 Prozent Anteil 
für die Reformierte Gemeinde verantwortlich ist.

Ist diese pfarramtliche Verbindung überhaupt nötig?
Angesichts der Gemeindegliederentwicklung und der für Kirchengemeinden höher gesetzten Mindestmitglie-
derzahl für eine Pfarrstelle könnte ab spätestens 2026 für die Matthäus-Kirchengemeinde keine volle Pfarrstelle 
mehr vorgehalten werden, für die Reformierte Gemeinde schon jetzt nur noch eine Viertelstelle. Gemeinsam aber 
kommt man auf eine volle Stelle, die dann auch wiederbesetzt werden kann. Ohne pfarramtliche Verbindung 
würden sonst beide Gemeinden ihre Selbständigkeit verlieren.

Wie wirkt sich die Aufteilung der Pfarrstelle auf zwei Gemeinden konkret aus?
Da wir gerade erst am Anfang dieser pfarramtlichen Verbindung stehen, lässt sich das noch nicht genau absehen. 
Es heißt aber auf jeden Fall, dass Pfarrer Koch aufgrund der Viertelstelle in der Reformierten Gemeinde in der 
Matthäus-Kirchengemeinde entsprechend zeitliche Abstriche machen muss und nicht mehr ganz so präsent sein 
kann wie bisher. Und es ist natürlich sinnvoll, die ja schon seit langem bestehende Kooperation mit der Reformierten 
Gemeinde nun umso gezielter dahingehend zu gestalten, dass mehr miteinander gemacht wird.

Wie immer sind solche Veränderungen nicht nur mit Schwierigkeiten, sondern auch mit Chancen verbunden. Eins 
steht aber auch fest: nicht nur wegen dieser pfarramtlichen Verbindung hängt Gemeindeleben in Zukunft immer 
dringender davon ab, wie viele oder wenige Gemeindeglieder sich aktiv mit in die Belange ihrer Kirchengemeinde 
einbringen werden. Auch deswegen sind wir hoffnungsvoll gespannt, wohin die gemeinsame Reise geht.

Pfarramtliche Verbindung seit Mai in Kraft

gut informiert
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T 02331.77347 • F 02331.77337 • Notdienst: 0171.4746061

MEISTER-

BETRIEB 

MIT ERFAHRUNG

www.hilker.de

Wärmedämmung
Fassadenbekleidung
Flachdächer
Balkonsanierungen
Dachbegrünungen
Dachrinnen
Denkmalpflege
Steildächer
Dachausbau
Bauklempnerei

Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen.

WIR 
BILDEN 

AUS.
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ansprechpartner

Ev.-Luth. Matthäus-Kirchengemeinde,
Lützowstraße 120, 58095 Hagen

Spendenkonto
Unsere Gemeinde freut sich immer über Spenden. 
Natürlich stellen wir gern eine Spendenquittung aus, 
sprechen Sie uns einfach an.

Matthäus-Kirchengemeinde Hagen
IBAN: DE59 4506 0009 5079 5251 00
BIC: GENODEM1HGN | Märkische Bank eG

Im Verwendungszweck bitte Spendenzweck,
Name und möglichst auch die Adresse angeben!

Impressum Ausgabe Nr. 2, 62. Jahrgang

Redaktionsteam
Patricia Benthien (Satz und Druckvorstufe), Sa-
bine Dzikus, Thomas Herkströter, Karin Heupel, 
Stefanie Kamp, Andreas Koch (V. i. S. d. P.), 
Michaela Koch, Martin Krug und Iris Pokraka.

Weitere Mitarbeiter dieser Ausgabe
Thilo Cunz, Junior-Mitarbeiterin Elisa, Christian Harm, 
Markus Hermann, Tanja Lenz-Urbach, Jan Märtins 
und Ernst Ruhwedel.

Nächster Anstoß
Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Dezember.
Redaktionsschluss ist der 27. September 2023.

Pfarrer
Andreas Koch
Tel: 02331 / 82972
Mail: pfr.a.koch@web.de

Gemeindebüro
Michaela Koch
Tel: 02331 / 880426
(Di 14-16 Uhr / Mi 9-11 Uhr)
Mail: gemeindebuero@matthaeus-hagen.de

Küsterin
Miriam d‘Acierno-Imhof
Tel: 02331 / 3777950
Mobil: 0176 / 16371476
Mail: miriam.d-imhof@gmx.de

Telefonseelsorge
Tel: 0800 / 1110111 (kostenlos!)
Mo - So, rund um die Uhr
www.telefonseelsorge.de

CHRIS
Tel: 0800 / 1201020 (kostenlos!)
Chat: 01579 / 2389278 | Mo - Fr, 14-17 Uhr
www.chris-sorgentelefon.de
Bitte beachte die Nutzungsbedingungen des Anbieters.

Jugendreferent
Jan Märtins
Tel: 0179 / 6704348
Mail: jan.maertins@ev-jugend-hagen.de

Bewegungs-KiTa Matthäus
Katja Dahlbüdding
Leitung
Tel: 02331 / 85256
Mail: matthaeus-kita@arcor.de


